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Der Altertumsforscher und Archäologe Hein-
rich Schliemann wurde zu seiner Zeit von wis-
senschaftlicher Seite gern belächelt. Er galt 
als übereifriger Laie, da er meinte, mit seinem 
„Homer“ in der Hand das antike Troja finden 
zu können. Fast schon grotesk erschien es, bei 
der Suche nach der verschollenen Stadt einem 
antiken Geschichtsschreiber zu trauen. Doch 
Schliemann glaubte an die uralten Beschrei-
bungen Homers und er sollte fündig werden.
Es war ein Tag im Sommer des Jahres 1873. 
Schliemann steckte mitten in der dritten Aus-
hebungskampagne fest, in der Nähe von Hisar-
lik, in der heutigen Türkei. Außer Mauerresten 
hatte die Kampagne bis dahin wenig zu Tage 
gefördert. Das sollte sich jedoch ändern. Am 
13. Juli, um die Mittagszeit, fiel sein Auge auf 
ungewöhnliche Konturen im Geröll. Schnell 
wurden Gegenstände erkennbar. Von einer 
Vorahnung ergriffen schickte Schliemann die 
Hilfsarbeiter der Ausgrabung nach Hause. 
Allein stieg er hinab in die Grube. Über ihm 
hingen mächtige Gesteinsmassen, der Schutt 
von Jahrtausenden. Ans Tageslicht kam der 
unglaublichste Schatz, der jemals von einem 
Archäologen geborgen wurde. Schliemann 
und Homer hatten Recht behalten.
In uns allen steckt ein Schatzgräber. Etwas 
von besonderem Wert im Leben zu finden, 
vielleicht an einem Ort, an dem wir nie da-
mit gerechnet hätten, es dann auszugraben 
und uns zu eigen zu machen, das euphorisiert 
uns. Jesus sprach von diesem Gefühl, als er 
uns das Gleichnis vom „Schatz im Acker“ 
erzählte (MT 13, 44) und von so einem Mo-
ment berichtet uns auch Paulus in Kolosser 
2, 3. Ihn ergriff dieses Gefühl ausgerechnet 
dort, wo er am allerwenigsten damit rechne-

Liebe Gemeinde!

Pastor Bastian Meyer

Liebe Gemeinde!
Ich erinnere mich daran, wie ich als kleiner 
Junge einmal völlig unverhofft in einer Sand-
kiste auf lange verschollene Spielzeuge stieß, 
die dort von einem anderen Kind vor vielen 
Jahren vergessen worden waren. Mit eupho-
rischer Stimmung trug ich meine Schätze nach 
Hause und dort staunten alle nicht schlecht. Es 
waren wohl Spielzeuge aus den 60er Jahren, 
die ich hier entdeckt hatte und nun stolz mei-
ner Sammlung hinzufügen konnte. Die Spiel-
zeuge waren schnell vergessen, nicht aber 
dieses unglaubliche Gefühl. Irgendwie muss 
mich dieses Erlebnis infiziert haben, denn 
Schatzgräbergeschichten beeindrucken mich 
bis heute. 

„In Christus liegen alle Schätze der Weis-
heit und Erkenntnis verborgen.“ 
Kolosser 2, 3
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te. Man könnte sagen: In dieser kindischen 
„Sandkiste“ erwartete er keine Weisheit und 
Erkenntnis zu finden. Im Gegenteil: Es schien 
ihm angebracht, die Bewegung um den Naza-
rener im wahrsten Sinne des Wortes platt zu 
walzen und einzuebnen. Aber dann kam alles 
ganz anders. (Apg. 9, 1f.) 
Wo gräbst du? Wie damals über die Ilias des 
Homer, so wird heute über die Bibel als zuver-
lässige Quelle gelächelt. Wir suchen überall 
nach Weisheit und Erkenntnis, aber die Bibel 
und das Christentum haben in den Augen der 
Welt abgewirtschaftet und es lohnt sich nicht 
mehr hier zu suchen. So suchen wir überall 
nach Erkenntnis und Weisheit, in einer immer 
komplexeren und gefährlichen Welt suchen 
wir verzweifelt nach Antworten. Wie viele 
Hügel wurden hier schon umgegraben und 
dann enttäuscht wieder zugeschüttet. Die Ant-
wort liegt in der Bibel. Wer in die Tiefe geht, 
wer ernsthaft sucht, der findet in diesen alten 
Worten den Schlüssel zum Leben. In Jeremia 
29,13 heißt es: „Wenn ihr mich von ganzem 
Herzen sucht, will ich mich von euch finden 
lassen.“ Und schnell wird der Schnee von ge-
stern zum Wasser für heute und morgen. 
So ähnlich erging es auch Martin Luther, als er 
beim akribischen Studium des Römerbriefes 
zum ersten Mal auf die Juwelen der Gnade 
stieß. Erst durch diese Tiefengrabung stieß er 
zu dem gewaltigen Schatz hindurch, der später 
die Reformation ermöglichte. 
Als Gemeinde beschäftigen wir uns in diesem 
Jahr 2024 mit Wachstumsthemen. Wir wün-
schen uns, dass sich neues in unserer Gemein-
de „entfaltet“ und sichtbar wird. Wenn wir das 
erleben wollen, müssen wir zu Schatzgräbern 
werden. Wir haben mit der Bibel den Schlüs-
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sel erhalten zu dem gewaltigsten Schatz, den 
es in diesem Leben zu entdecken gibt. Chri-
stus. In den Tiefenschichten dieses kleinen 
Buches begegnen wir dem lebendigen Gott 
und dann tun sich unfassbare Gewölbe der 
Weisheit und Erkenntnis auf, die unser ganzes 
Leben verändern können. Damit ist für alle 
Sinnsucher das Ausgrabungsfeld abgesteckt. 
Es ist scheinbar nicht groß und manche wer-
den uns sagen, dass wir auch außerhalb dieser 
Sandkiste suchen sollten. Aber wir wissen, wo 
wir graben müssen. Nicht oberflächlich, son-
dern mit der Akribie, Ausdauer und Geduld 
eines Menschen, der wirklich von Gott und 
seinem Wort Antworten erwartet „In Christus 
liegen alle Schätze der Weisheit und Erkennt-
nis verborgen.“
Pastor Bastian Meyer
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Bilder und Videos ploppen wie von alleine auf 
unseren Handys und auf unseren Bildschir-
men auf. Ohne viel Anstrengung gelangen wir 
mit dem gezielten Druck unserer Fingerspit-
zen fast überall hin. Es sind nur einige Klicks 
von unserem aktuellen Kontostand, hin zur 
neusten Folge unserer geliebten Streaming-
serie, bis hinein zur Livestreamübertragung in 
den Gemeindesaal am Sonntag. Wir können 
tatsächlich in Echtzeit am Gottesdienst am 
Sonntag teilnehmen, auch wenn wir körper-
lich gar nicht im Renettenweg sind. Wo wir 
uns aufhalten, ist eigentlich ziemlich egal, wir 
müssen nur eine Möglichkeit haben uns digi-
tal mit der Gemeinde in Verbindung zu setzen. 
Wie so oft, ist alles, was auf den ersten Blick 
so einfach erscheint, doch komplizierter als 
gedacht. 
Wo wir uns gerade mit Care-Arbeit in der 
Gemeinde beschäftigen und bewusst Aus-
schau halten nach den „unsichtbaren“ aber 
wichtigen Tätigkeiten in der Gemeinde, sind 
wir dieses Mal am großen Technikpult im hin-
teren Gemeindesaalbereich hängen geblieben. 
Dort laufen viele Kabel zusammen, nirgends 
gibt es in der Gemeinde so viele Schalter und 
Knöpfe wie dort. Dort ist auch die Zentrale für 
die Livestreamübertragung der sonntäglichen 

Gottesdienste. Am Technikpult muss man sehr 
genau wissen, was man tut. Irgendwie klappt 
das mit der Livestreamübertragung. Wir ha-
ben nachgefragt, wer dort die Arbeit macht, 
wie viel Arbeit dahintersteckt und warum 
diese Arbeit so wichtig geworden ist. Es sind 
wirklich nur Drei, die zurzeit in der Sasel-
Livestream-Stelle arbeiten. Von uns aus 
gehen daher drei fettgedruckte DANKE-
SCHÖNS an unsere digitalen Care-Arbeiter!!!

1. Was hat Corona mit Livestream zu tun?
Nachdem am 22. März 2020 das zuvor Unvor-
stellbare eingetreten war und die Bundesre-
gierung aufgrund der Coronapandemie einen 
Lockdown verhängt hatte, war es uns plötzlich 
nicht mehr möglich, unsere Gottesdienste wie 
gewohnt vor Ort abzuhalten. Wegen der stark 
unvorhersehbaren Situation wurde beschlos-
sen, ein Angebot zu schaffen, den Gottesdienst 
mithilfe eines Livestreams in Echtzeit in die 
Wohnzimmer der Gemeindemitglieder zu 
übertragen. Ab Ende März 2020 wurden erste 
Andachten als vorproduzierte Videos auf You-
Tube veröffentlicht. Im Hintergrund wurde 
ein Livestream aufgebaut, der es ermöglichte, 
komplette Gottesdienste live zu senden. Seit-
dem wurde der Livestream kontinuierlich ver-

Care-Arbeit in der Gemeinde - Teil 2
Die Drei von der Livestream-Stelle
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bessert und erweitert, so dass er mittlerweile 
als ein etabliertes Angebot unserer Gemeinde 
gilt. 
2. Was ist ein Livestream? Was bedeutet es, 
wenn ein Gottesdienst im Livestream über-
tragen wird?
Ein Livestream ist eine Echtzeitübertragung 
von Videoinhalten über das Internet. Im Ge-
gensatz zu vorab aufgezeichneten Videos 
werden Livestreams direkt während der Auf-
nahme oder Veranstaltung übertragen. Dies 
ermöglicht es den Zuschauern, Ereignisse in 
Echtzeit zu verfolgen. Die Übertragung erfolgt 
typischerweise über eine Streaming-Plattform 
oder eine Webseite, auf der die Zuschauer den 
Livestream ansehen können. In unserem Fall 
erfolgt der Livestream über YouTube. Durch 
diese Echtzeitübertragung ist es möglich, den 
Gottesdienst von zu Hause oder von unter-
wegs aus live zu verfolgen. Außerdem besteht 
die Möglichkeit, den Livestream im Nachhi-
nein anzuschauen. 
3. Seit wann gibt es Livestreamübertra-
gungen? 
Der erste Livestream unserer Gemeinde fand 
am 07.06.2020 statt. Seitdem wird nahezu je-
der Gottesdienst als Livestream übertragen. 
Einige besondere Gottesdienste werden nicht 
als Livestream angeboten, um beispielweise 
Raum für interaktive Elemente zu schaff en. 
Dies wird jedoch vorher über den Newsletter 
angekündigt. 
4. Was braucht man für eine Livestream-
übertragung? Sind damit Kosten verbun-
den? Kostet es etwas für den Nutzer?
Für die Übertragung des Livestreams ist ei-
niges an technischem Equipment notwen-
dig. Wir haben seit 2020 unsere Ausstattung 

sukzessive und be-
darfsgerecht erwei-
tert. Über ein Video-
mischpult werden 
zwei Kameras ange-
steuert, die ein Signal 
an einen leistungs-
starken PC senden. 
Dieser überträgt das 
Video auf unseren 
YouTube-Account. 
Die dafür benötigte 
Technik hat natür-
lich Ausgaben ver-
ursacht, die von der 
Gemeinde getragen wurden. Der Zuschauer 
kann den Livestream bei YouTube kostenlos 
abrufen.
5. Welche Kenntnisse sind bei einer Live-
streamproduktion erforderlich?
Für die Bedienung Livestream sind keine 
speziellen Kenntnisse erforderlich. Einfache 
Computerkenntnisse sind ausreichend, um 
beim Livestream mitarbeiten zu können.
6. Wie viele Mitarbeiter braucht man für 
eine Übertragung? Wie viele Mitarbeiter 
hat die FeG Sasel für den Livestreambe-
reich? Wer ist das?
Der Livestream wird während eines Gottes-
diensts von einem Mitarbeiter betreut. Die 
Mitarbeit umfasst das Steuern der Kameras, 
die Übertragung bei YouTube sowie kleine-
re Vor- und Nacharbeiten. Das Team besteht 
derzeit aus Mirja Rothschädl, Jan Müller und 
Marcel Gumz. Wir suchen dringend weitere 
Mitarbeiter und freuen uns auf Verstärkung! 
7. Wie viel Arbeit macht der Livestream für 
die Mitarbeiter?
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verbreiten und neue Menschen auf unsere Ge-
meinde aufmerksam zu machen.  
9. Wie kann man den Livestream nutzen? 
Braucht man einen Computer? Geht es 
auch mit einem Handy? Muss man etwas 
abonnieren? 
Die Nutzung des Livestreams ist ganz einfach. 
Über jedes internetfähige Endgerät kann der 
Livestream verfolgt werden. Dies kann das 
Smartphone, der Laptop, das Tablet oder der 
Smart-TV sein. 
Mit dem Link www.youtube.com/@FeG-
HamburgSasel gelangt man auf unseren You-
Tube-Kanal. Auch über die Suchfunktion bei 
YouTube oder über unsere Gemeinde-Home-
page kann der Kanal gefunden werden. Noch 
einfacher geht es, wenn der Kanal abonniert 
wird. Dann werden die anstehenden und ver-
gangenen Livestreams direkt bei YouTube an-
gezeigt. Sollten Fragen bei der Nutzung von 
unserem Livestream aufkommen, helfen wir 
gerne weiter. 
Marcel & Jan

Der Aufwand am Sonntag ist überschaubar. 
Das wirklich aufwändige war der eigentliche 
Aufbau des Livestreams. Dies hat einiges an 
Arbeit erfordert, sodass in der Anfangszeit 
die eine oder andere Nachtschicht notwendig 
war. Seitdem sind wir ständig dabei, den Live-
stream zu verbessern und neue Ideen umzuset-
zen, was auch zeitaufwendig sein kann.  
8. Wie viele nutzen in der Regel den Live-
stream? Wie wird der Livestream ange-
nommen? 
Der Livestream wird durchweg positiv aufge-
nommen. Viele Gemeindemitglieder schätzen 
es, den Gottesdienst live zu verfolgen, sollten 
sie verhindert sein, in die Gemeinde zu kom-
men. Zusätzlich bekommen wir das Feed-
back, dass einige Kleingruppen die Predigten 
nachschauen, um diese zu vertiefen. Darüber 
hinaus merken wir, dass der Livestream eine 
Reichweite angenommen hat, dass auch Ge-
meindefremde die Gottesdienste unserer Ge-
meinde mitverfolgen. Der Livestream bietet 
eine großartige Möglichkeit, Gottes Wort zu 
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Hüterin meiner Seele
Geht es deiner Seele gut? Wie geht es dir, wenn du von einem Termin zum anderen hetzt und 
keine rechte Zeit zum Innehalten hast und gelegentlich den Überblick zu verlieren scheinst? 
Verspürst du auch manchmal eine Sehnsucht danach, durchzuatmen, und für dich und deine 
Seele zu sorgen? Wir wollen uns mit verschiedenen Aspekten, die die Seele benötigt, beschäf-
tigen und darüber gemeinsam ins Gespräch kommen. 
Information: www.feg-sasel.de/veranstaltungen/events/
Telefonische Anmeldung: Tina Wolff  | 015165113324 Anmeldung bis 09. April 2024
Eintritt frei - Spende erbeten  - mit Kinderbetreuung 

HüHüH tütü etet rere irir nini memem ieie nini enen rereHHHHHüHHHüHüHüHüüüHüHüHüHHHHüHHHHüHHHüHüHüHHHüH ttttütütütüütüüüütüüütütttütütüüütütütüüütü eteteeetetetettttettttetttetetetttet rrrrererereereeeereeererrrerereeererereeere iiiiriririrrirrrrirrririiiririrrriririrrrir nininnninininiiiiniiiiniiinininiiini mmmmmemmmemememeeememememmemmmmemmmmemmmemememmmem iiiieieieieeieeeeieeeieiiieieieeeieieieeeie nininnninininiiiiniiiiniiinininiiini eneneeenenenennennnnennnnennnenenennnen rrrrererereereeeereeererrrerereeererereeereHüterin meiner
Seeeee lele elelSSSSeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee lllleleleleeleeeeleeelellleleleeeleleleeele eleleeelelelellllellllelllelelelllelSeele

FRAUEN TREFFEN SICH im Renettenweg 13. April 2024

Referentin:
Bettina Schellenberger

Anmeldung und Informationen:
www.feg-sasel.de

Anmeldung: bis 09. April 2024
Kontakt: Tina Wolff |

tinawolff@hotmail.co.uk

Frauentreff

FeG Hamburg-Sasel
10:00 - 12:00 Uhr
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Bibelgesprächskreise, 
Hauskreise und Gebetskreise sind nötig, weil ...
...  in kleinen Gruppen der Einzelne nicht übersehen wird. 
 Dort gibt es Zeit, über deine Fragen und deine Anliegen zu  
 sprechen.
...  im Bibelgesprächskreis Gemeinde als Familie erlebt 
 werden kann. Dort gibt es Menschen, die sich umeinander küm-
mern.
So vielfältig diese Gemeinde ist, so vielfältig und unterschiedlich sind 
auch die Hauskreise. 
Unser Kleingruppenkoordinator Marcus Frick hilft gerne, den für dich 
passenden Hauskreis zu finden.
hauskreise@feg-sasel.de

Montag

19:30 Uhr Bramfeld  Paul Crocker

19:00 Uhr Berne Familie Kaiser gerade Wochen

20:00 Uhr Meiendorf Michael Brabandt

Mittwoch

16:00 Uhr Sasel Ingo Ernst

19:00 Uhr Volksdorf Frank Schellenberger

19:30 Uhr Sasel Marcus Frick

Donnerstag

19:30 Uhr Sasel Familie Wessels

Freitag

19:00 Uhr           Kreis junger Erwachsener Tobias Müller               

                           2. und 4. Freitag, im Anbau der Gemeinde

19:30 Uhr Glauben und Denken, Christsein angesichts gesellschaftlicher Herausforderungen

Sasel Familie Oliva-Córdoba 1. Fr im Monat 

Gebetskreise

Mo 11:00 Uhr Gebetstreffen, Annegret Kaiser nicht 1. Mo im Monat, Ort n. Vereinbarung

Mo 15:00 Uhr FGB Christa Ebert 1. Mo im Monat
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Offenes Ohr
Bei besonderen Fragen oder dem Wunsch 
nach gemeinsamem Gebet steht das Team 
„Off enes Ohr“ zur Verfügung. Die Mitarbeiter 
nehmen sich gerne Zeit für ein Gespräch.
off enes-ohr@feg-sasel.de

Das Team „Offenes Ohr“ sind:

Spenden

Spendeneingang              45.790 Euro     
bis Ende Februar
15 %, geplant: 16 %

Finanzen
Sonderkollekten

07. April 2024: FeGN (Freie evangelische 
Gemeinde in Norddeutschland) 

05. Mai 2024:  dzm/ Deutsche Zeltmission

QR-Code FeGYoutube

Aus dem Gemeindeleben 

Spendenziel 2024 305.000 Euro

Gottesdienste
Wir feiern jeden Sonntag Gottesdienst im Re-
nettenweg. Beginn 10:30 Uhr. 
Die meisten Gottesdienste werden als Live- 
stream übertragen.
youtube.com/feghamburg-sasel
Parallel zum Gottesdienst fi ndet in 
den Kinderräumen der Kindergottes-
dienst statt. Die „Jesus Alsterkids“ tei-
len sich in zwei Gruppen auf, die Fische
(1,5-4 Jahre) und die Robben (5-12 Jahre).
Predigten auch bei Spotify, Apple Podcasts
und Instagram. Wer Instagram nutzt, 
kann gerne unseren Kanal abonnieren: 
https://www.instagram.com/
feghamburgsasel/

Ute Bork

Angelina Diercks 

Ina Drost 

Viola Meyer

Iris Picht 

Vivien Rodijk 

Bettina Schellenberger 
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April 2024

So 07.04. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl L: J. Müller, P:  B. Meyer

Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung

So 14.04. 10:30 Uhr Gottesdienst L: M. Hanelt, P:  R. Spincke

Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung

So 21.04. 10:30 Uhr Gottesdienst P:  K. Schwehn

Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung

So 28.04. 10:30 Uhr Gottesdienst L: M. Wolff, P:  B. Meyer

Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung

 Mai 2024

So 05.05. 10:30 Uhr Gottesdienst  L: D. Krekeler,, P:  S. Borchert

Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung

Do 09.05. 10:30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst  P: R. Nourbakhsh

So 12.05. 19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl L: B. Krekeler, P: B. Meyer

Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung

So 19.05. 10:30 Uhr Pfingstgottesdienst  L: A. Diercks, P: B. Meyer

Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung

So 26.05. 10:30 Uhr Gottesdienst  L: J. Müller, P: B. Meyer

Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung

Unsere aktuellen Veranstaltungen finden Sie auch auf: www.feg-sasel.de
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Gemeindeleitungswahl 2024
Liebe Geschwister,
in diesem Jahr steht eine Älte-
stenberufung an. Derzeit gehö-
ren Marcus Frick, Martina Wolff  sowie unsere 
Pastoren Kevin Schwehn und Bastian Meyer 
zum Ältestenkreis. Wir streben eine Ergän-
zung um zwei Personen an. Zurzeit befi nden 
wir uns in der Vorschlagsphase.
Bis zum 26.05.2024 können noch von der Ge-
meinde Personen für die Ältestenwahl vorge-
schlagen werden. (Der Vorschlagszettel kann 
in die Box im Foyer des Gemeindehauses ein-
geworfen werden oder per E-Mail an: gemein-
deleitung@feg-sasel.de gemailt werden.)
Die Gemeindeleitung wird die Vorschläge 
sichten und auf Grundlage der biblischen Kri-
terien für eine Berufung in das Ältestenamt 
prüfen, mit wem sie ein Gespräch führt. Man 
muss mindestens fünf Mal vorgeschlagen 
sein, um für ein Ältestenamt in Frage zu kom-
men. Stehen potenzielle Kandidaten fest, wird 
die Gemeinde über sie informiert.
In der Zeit vom 14.07.-1.09.2024 fi ndet die 
Wahlphase statt. In dieser Zeit sollte die Stim-
mabgabe durch die Gemeindemitglieder er-
folgen.

Bereichsleitung/Änderungen
Kirsten Hanelt hat aus berufl ichen Gründen 
die Bereichsleitung „Gastfreundschaft“ zum 
31.12.2023 abgegeben. Aktuell sind weiterhin 
Angelika Brabandt als Bereichsleiterin sowie 
Tina Wolff  von Seiten der Gemeindeleitung 
für den Bereich verantwortlich. Wir danken 
Kirsten ganz herzlich für ihren Einsatz.
Wir sind als Gemeinde weiterhin auf der Su-

che nach einer Person, die die Leitung für den 
Bereich „Öff entlichkeitsarbeit“ übernimmt.
Thomas Hüner wird Ende 2024 als Kassenwart 
unserer Gemeinde aufhören. Auch hier arbei-
ten wir an einer guten Nachfolgeregelung. 
Betet gerne mit, dass Gott uns die Augen für 
entsprechende Personen öff net, die er dort ge-
brauchen möchte. Gerne könnt ihr auch auf 
uns zukommen und uns eure Eindrücke schil-
dern.
Die Gemeindeleitung

Elternzeit
Pastor Kevin Schwehn wird vom 22.04. bis 
zum 09.06.2024 aufgrund von Elternzeit und 
Urlaub nicht in Hamburg sein. In dringenden 
Angelegenheiten bitte an Pastor Bastian Me-
yer wenden.

„Die offene Wand“
Neue Wandgestaltung im Anbau
Es passiert etwas auf ca 7 qm Wandfl äche im 
Anbau. Dort soll Raum sein für dreidimensio-
nale und zweidimensionale Kunstwerke. Nicht 
irgendwelche gekauften Werke von irgendwo-
her und von irgendwem, sondern Werke direkt 
aus der Saseler Gemeinde. Zurzeit hängen an 
der Wand einige  Zeichnungen von Monika 
Crocker. Die Bilder werden nur noch einige 
Wochen dort hängen bleiben. Gedacht sind 
nämlich regelmäßig wechselnde kleine Aus-
stellungen, die dekorativ, interessant und  pas-
send sind.
Gesucht werden auf alle Fälle die Kreativen, 
die der Wandfl äche im Anbau öfters mal ein 
neues Outfi t geben können. 
Anregungen dazu an Monika Crocker
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Jahresthema 2024

 „Entfalten“ 
„Entfalten“, der Begriff weckt Assoziationen: 
Eine Straßenkarte muss richtig entfaltet wer-
den, um sie vernünftig lesen zu können. Ein 
Banner mit einer Aufschrift muss entfaltet 
werden, damit die Botschaft sichtbar wird. 
Der Duft eines Parfums entfaltet seine ganze 
Wirkung und erfüllt einen Raum. Ein Schmet-
terling entfaltet seine Flügel, um seiner Be-
stimmung nachzukommen und zu fliegen. Das 
Blätterwerk eines Baumes entfaltet sich im 
Frühjahr und wird wundervoll grün.
Und nun schreibt Paulus: „Lasst die Botschaft 
von Jesus ihren ganzen Raum entfalten.“ (Kol. 
3, 16) und „Lasst uns aber wahrhaftig sein in 
der Liebe und wachsen in allen Stücken zu 
dem hin, der das Haupt ist, Christus.“ (Eph. 
4, 15)
Wachsen - Reifen - Entwickeln. Das sind 
prägende Begriffe für Menschen, die Chri-
stus nachfolgen. Wir wurden zum Wachstum 
bestimmt und Gemeinde soll ein Wachstums-
raum sein, in dem sich Gottes Liebe entfaltet. 

Entfaltungsworkshops
Grow Group 1: „Zusammen wachsen“
Bei „Zusammen wachsen“ geht es darum, 
neue, gute geistliche Gewohnheit einzuüben. 
Alle zwei Monate stellen wir auf einem Moti-
vationsabend eine Gewohnheit vor und laden 
dazu ein, diese einzuüben. Beim ersten Treffen 
am 06. Februar haben wir uns die Gewohnheit 
des „Segnens“ angeschaut. Seit dem Treffen 
tauschen wir uns über einen Messengerdienst 
aus und ermutigen einander, dran zu bleiben. 
Das nächste Treffen ist am 09.04.2024 um 

19:30 Uhr. Dort tauschen wir uns über unsere 
bisherigen Erfahrungen aus und lernen eine 
neue Gewohnheit kennen. Die weiteren Tref-
fen sind am 18. Juni,    13. August., 08.10.2024 
sowie 10.12.2024 - jeweils um 19:30 Uhr in 
der Gemeinde.
Man kann jederzeit dazukommen und sich 
einklinken. 
Grow Group 2: Meine Spiritualität entfalten.
geplant für Samstag den 13.07.2024,
10-16 Uhr (mit Mittagessen)
Christ sein braucht neue Impulse, um frisch zu 
bleiben. In der Wachstumsformel von Markus 
Schmidt wird uns von drei Wachstumsfak-
toren berichtet: Vom Bibellesen, vom Mento-
ring und von geistlichen Übungen. Das Semi-
nar „Meine Spiritualität entfalten“ ermöglicht 
es Dir, einen dieser drei Wachstumsbereiche 
neu in den Fokus zu nehmen. Nach einem ge-
meinsamen Start teilen wir uns in drei Interes-
sensgruppen auf und vertiefen den jeweiligen 
Bereich. Wer an diesem Seminartag dabei sein 
möchte, der melde sich bitte an, unter bastian.
meyer@feg-sasel.de. 
Grow Group 3: Ein gesundes Gottesbild ent-
falten. 
Geplant für Samstag, den 12.10., von 
09.30 Uhr - 12.30 Uhr (mit Frühstück)
Das Bild, das wir uns von Gott machen, wirkt 
sich entscheidend auf unseren Glauben aus. 
Nicht immer ist uns bewusst, dass sich Fehl-
prägungen wie Folgefehler durch unsere Le-
bensgleichung ziehen können. Wie können 
falsche Gottesbilder enttarnt werden und wie 
wird ein gutes (biblisches) Bild von Gott ge-
prägt? Wer an diesem Seminartag dabei sein 
möchte, der melde sich bitte an, unter bastian.
meyer@feg-sasel.de. 
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Besondere Gottesdienste 
09.05.2024: Gottesdienst zu 
Himmelfahrt 10:30 Uhr

19.05.2024: Pfingstgottesdienst 
10:30 Uhr

Termine
April
04.04.2024: Mitgliederversammlung 
19:30 Uhr

09.04.2024: Start Alphakurs in der FeG Sa-
sel. Der Kurs richtet sich an alle, die etwas 
über die Basics des christlichen Glaubens 
erfahren möchten. Ab dem 9. April  jeweils 
dienstags 19:00-21:00 Uhr.
09.04.2024: Entfaltungsworkshop „Zusam-
men wachsen“ Treffen um 19:30 Uhr

10.04.2024: Taufinfoabend um 19:00 Uhr im 
Anbau des Gemeindezentrums. Die nächste 
Taufe in unserer Gemeinde soll am So., dem 
28.04.2024, um 10.30 Uhr stattfinden. Wer 
sich taufen lassen möchte oder einfach Fragen 
zum Thema Taufe hat, ist herzlich eingeladen 
dabei zu sein. Um eine Anmeldung wird gebe-
ten, unter bastian.meyer@feg-sasel.de. 

13.04.2024: 10:00-12:00 Uhr Frauentreff in 
der FeG HH-Sasel, 
Referentin B. Schellenberger. Infos siehe S. 7

16.04.2024: Café|Zeit 15:00 Uhr, 
LebensBegleiter

27.04.2024: gemeinsamer Ausflug mit I-Café 
und Café|Zeit nach Hagenbecks Tierpark
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Mai 

Schulferien 
Hamburg: 21.05-24.05 2024

21.05.2024: Café|Zeit 15:00 Uhr, LebensBe-
geistert

28.05.2024: Abschluss „Alphakurs“ 
19:00 -21:00 Uhr

Vorschau 

07.-09.06.2024: Familienfreizeit in Karchow 
Anmeldungen über Hanna Wiegner

16.06.2024: „Ein Fest“ 150 Jahre FeG
Pressemitteilung: Stream ersetzt FeG-Kon-
gress 2024
Der FeG-Kongress 2024 in Bochum fällt aus. 
Das hat die Leitung des Bundes Freier evan-
gelischer Gemeinden in Deutschland ent-
schieden. Grund sind die unverhältnismäßig 
gestiegenen Hotelpreise aufgrund von Paral-
lelveranstaltungen. Jedoch gibt es als Alterna-
tive ein Streaming-Angebot.
Das 150-jährige Jubiläum will die FeG 
Deutschland jedoch nicht ungefeiert lassen. 
Als Alternative zum FeG-Kongress soll es 
deswegen ein Onlineangebot geben

11.-13.04.2025: Gemeindefreizeit in Witten-
see, vorgemerkt
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Im April fi ndet der KidsTreff  zu den The-
men „KochDuell“ am 03.04. und „Mr. X“ am 
17.04. statt. Aufgrund der Elternzeit von Ke-
vin Schwehn pausiert der Kids Treff  bis zum 
12.06.                         kids-treff @feg-sasel.de

09.-12.05.2024: JUCA
Nicht verpassen!
Eigentlich sollte es eine spannende Bootsfahrt 
werden. Warum nur hat es so gestürmt? Die 
Wellen waren richtig hoch! Und warum ist 
unser Boot trotzdem losgefahren? Wir kamen 
nicht mehr zurück, aber plötzlich tauchte mit-
ten im Ozean diese Insel auf, das war die Ret-
tung! Und nun sitzen und liegen wir alle hier 
im Sand rum – lebendig, aber mit knurrendem 
Magen. Wir kennen uns doch gar nicht! Wo 
gibt es was zu essen? Kann man die Palmen 
kochen? Und wenn wir etwas zu essen fi nden 
– wer bekommt als erster? Was macht die di-
cke Schildkröte hier? Müssen wir die füttern? 
Oder beißt sie uns? Was tun wir, wenn wir uns 
streiten? Und vor allem…wie kommen wir 
hier wieder weg? Kann nicht Gott irgendwas 
machen? Vielleicht probieren wir es mal mit 
einer Flaschenpost! Diese ganzen Gedanken 
beschäftigen unsere Schiff brüchigen auf der 

Insel, nachdem sie gestrandet sind. Welche 
Herausforderungen werden sie noch erleben? 
Komm mit zum JUCA 2024 und sei live da-
bei! 

Wie wär`s?
Vom 17. bis 27 August 
hast du die Möglichkeit, mit vielen anderen 
Jugendlichen (ab 13 Jahren) eine geniale Zeit 
in Dänemark zu verbringen. Unsere Zeit ver-
bringen wir in dem Haus Thy Bo. Freu dich 
auf Chillen am Meer, einen Sonnenbrand krie-
gen und Meerwasser schlucken. Außerdem ist 
gemeinsames Essen, Quatschen, Dänemark 
erkunden und Abenteuer erleben geplant. Wir 
werden gemeinsam in der Bibel forschen und 
uns über Gott und die Welt austauschen. Das 
alles erwartet dich – und noch mehr. Abfahrt 
ist am 17.08. vormittags in Hamburg-Sasel. 
Ankunft am 27.08. am frühen Abend in Ham-
burg-Sasel. Genaue Abfahrts- und Ankunfts-
zeiten werden noch durchgegeben.
Wer mitfahren möchte, aber Schwierigkeiten 
hat, den Freizeitbetrag aufzubringen, melde 
sich bitte bei uns. Wir fi nden bestimmt eine 
Lösung, wie du mitfahren kannst.
Anmeldeschluss ist der 01.07.2024
Die Anmeldung ist über JugendFeGN mög-
lich. Meldet euch gerne dafür an: https://ju-
gend.fegn.de/jugend-freizeit-startseite/
Die Freizeit wird überregional vom Jugend-
verband in Kooperation mit der FeG Ham-
burg- Sasel und Ahrensburg organisiert und 
durchgeführt.

Termine und Infos

der Jugend und der Kinder
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Der Gemeindegarten wird neu!
Vom Gemeindesaal sieht man die kleine grüne 
Oase, den Gemeindegarten. Gerade im Som-
mer hält man sich dort gerne nach den Got-
tesdiensten auf. Leider ist die Rasenfläche 
ziemlich abschüssig und das Betreten eine et-
was wacklige Angelegenheit, das soll sich än-
dern. Die Umgestaltungsarbeiten haben schon 
begonnen. Die Terrainhöhe der Rasenfläche 
soll angehoben werden. Dafür soll Erdreich 
vom stark bewachsenem Erdwall am Ende des 
Gartenbereichs abgetragen werden. Büsche 

und Bäume wurden dort schon abgesägt. Jetzt 
muss als Nächstes die Erde verschoben wer-
den. Es haben sich schon eine Reihe kräftiger 
Helfer mit Spaten und Bagger gemeldet. Der 
Blick in den Gemeindegarten kann daher bald 
sehr anders aussehen. Keine Angst, es wird 
wieder grün, auch gekappte Rhododendron-
büsche sprießen wieder. Es gibt einen Plan! 
Eine Gartenbaufirma soll den Gehweg neu 
verlegen und die sonstigen Bauarbeiten über-

nehmen. Damit alles eben wird und bleibt, 
müssen unter anderem kleine Abstützmauern 
angelegt werden. Alles soll noch in diesem 
Jahr fertig werden, möglichst vor der som-
merlichen Gartenzeit. Wer zur Umgestaltung 
beitragen möchte, kann sich bei Angelika Bra-
bandt melden, sei es bei der praktischen Arbeit 
oder auch bei der Finanzierung des Projekts. 

Gemeindegarten von Oben, Foto: Brabandt privat

Fällarbeiten, Foto: Brabandt privat

zu verlagernder Erdwall, Foto: Brabandt privat
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Doppelte Hilfe! 
Kaum zu glauben, im letzten Frühjahr hat die 
Gemeinde 220 Pakete zum Leben gepackt, in 
diesem Jahr werden es 441 Pakete sein. Das 
bedeutet, doppelt so viele Mehlpackungen, 
Ölflaschen und Nudeltüten wie letztes Jahr. 
Das bedeutet auch doppelt so viel Hilfe! 
Es sind noch nicht alle Pakete fertig gepackt. 
In zwei Packaktionen sollen alle „Pakete zum 
Leben“ bestückt werden. Dafür werden wie-
der an einer langen Tischreihe im Gemeinde-
foyer wie am Fließband Pakete gepackt wer-
den. Wer mit anpacken möchte, melde sich bei 
Reinhard Berg. Es  werden noch Helfer für die 
zweite Packaktion am 10. April gesucht. Vom 
Gemeindehaus aus müssen die Pakete dann 
ins Lager der Auslandshilfe transportiert wer-
den und danach in den LKW gepackt werden. 
Am 20. April soll der Transport starten. Der 
Hilfstransport geht nach Bulgarien. Reinhard 

und Dominic Berg werden den Laster fahren. 
In diesem Frühjahr ist das erste Ziel Sofia (die 
Hauptstadt Bulgariens), das zweite Ziel liegt 
bei Montana, im Nordwesten des Landes, ei-
ner der ärmsten Gegenden Bulgariens.
Ein großes, „doppeltes“ Dankeschön an alle 
Unterstützer aus der Gemeinde!
Reinhard Berg
Auslandshilfe FeG Norddeutschland

Hilfe, die ankommt! Hilfe, die bewegt!
Bei einer Aktion der Auslandshilfe wurden 
Pakete zum Leben für die Ukraine gepackt. 
Hier legte ein Mädchen ein selbstgemaltes 
Bild mit den Worten „Guten Appetit wünscht 
Theresa“ in eines der Pakete. Später bekam 
der Leiter der Auslandshilfe Jost Stahlschmidt 
eine Mail mit folgendem Inhalt:
„Hallo! Ich komme aus Charkiw, Ukraine. 
Meine Familie erhielt humanitäre Hilfe. In der 
Schachtel war eine Zeichnung von der klei-
nen Theresa. Können Sie ihr unseren Dank 
aussprechen? Wir möchten wirklich, dass die 
kleine Theresa weiß, dass Charkiw ihre Hilfe 
erhalten hat.“

Aus dem Gemeindeleben18 Auslandshilfe18

voller Einsatz mit 8 Paketen, Quelle: Auslandshilfe
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In Japan gerät mit dem Beginn des Aprils im-
mer einiges in Bewegung: das neue Schuljahr 
beginnt, die Menschen wechseln die Arbeits-
stelle und oft sind gerade Umzugswagen in 
diesem Zeitraum nur noch schwer zu bekom-
men.
Eine große Veränderung steht in diesem 
April auch in unserem Missionsdienst an. Am 
31.März feierten wir ein letztes Mal getrennt 
in den Gemeinden Tenpaku und Lighthouse 
Chapel einen Gottesdienst. Mit dem Beginn 
des Aprils schließen sich beide Gemeinden 
zusammen. Damit erhoffen wir uns, dass die 
Gemeindearbeit in dieser Gegend zukunfts-
fähig wird und sich aus den jeweils vorhan-
denen Gaben eine stärkere und auf Dauer ge-
sunde Gemeinde langfristig etablieren kann. 
Viele Gespräche und Vorbereitungen sind in 
diesen Fusionsprozess eingeflossen. Neben 
den beiden Gemeinden waren die zuständi-
gen Gremien des japanischen Partnerbundes 
sowie der Allianzmission involviert. Auch 
wenn der Abschied von der „alten“ Gemeinde 
schwerfällt, schauen wir mit großer Vorfreude 
auf das Neue, was dort entsteht. Ein Bibelvers, 
der uns auf dem großen Evangelisations-pro-
zess im letzten Herbst (JCE 7) begegnet ist, 
macht uns viel Mut:
„Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, 
jetzt wächst es auf, erkennt ihr’s denn nicht?“ 
(Jesaja 43,19). Mit dem Start des ersten Got-
tesdienstes am 07. April ist zunächst einmal 
der offizielle Teil der Vereinigung der beiden 
Gemeinden vollzogen. Nun begeben wir uns 
auf den spannenden Weg der inneren Fusion, 
das heißt, der Zusammenführung von zwei 

Aus 2 wird 1…

unterschiedlichen Gottesdienstformen und 
verschiedenen Gemeindekulturen. 
Dafür werben wir unter dem Stichwort „ge-
genseitig verstehen“ und betonen die von Gott 
geschenkten Gaben, Talente und Potentiale 
der Menschen an den jeweiligen Orten. 
Die gegenseitige Wertschätzung für die je-
weilige Geschichte und das vielfältige Wirken 
Gottes darin wollen wir als Schatz heben und 
für den künftigen gemeinsamen Weg nutzbar 
machen. 
Bitte begleitet uns auf diesem neuen Dienst-
abschnitt durch eure weitere Unterstützung. 
Vielen Dank!
Mit herzlichen Grüßen,
eure Mitarbeiter in Japan,
Iris, Carsten und Finn Noah Berners
c.berners@allianz-mission.de

Foto: C. Berners, Schaukasten der Gemeinde Lighthouse 
Chapel in Nagoya, 



Wort zum Monat

Pastoren

Bastian Meyer (040) 63311199
01577 8911713
bastian.meyer@feg-sasel.de

Kevin Schwehn (040) 636 44 380
0174 679 77 58
Kevin.Schwehn@feg-sasel.de

Gemeindebüro 
Martina Wolff martina.wolff@feg-sasel.de
Di/Do 10:00-13:00 Uhr (040) 601 93 93

Älteste/Gemeindeleitung

Marcus Frick
Tina Wolff
E-Mail gemeindeleitung@feg-sasel.de

Diakone/Bereichsleitung

Sabine Birr
Angelika Brabandt
Hubertus Dieckmann
Thomas Hüner
Christian Wolff

Finanzen

Kassenwart: Thomas Hüner
Buchhaltung:  Ulrike Hüner
Hausmeister

Karl-Heinz Jansen 01520 982 24 08
k-h.jansen@feg-sasel.de

Tonaufnahmen der Gottesdienste

als Podcast verfügbar, bei der Technik als CD erhältlich

Bankverbindung der Gemeinde

Freie evangelische Gemeinde HH Sasel 
Spar- und Kreditbank Witten, BIC: GENODEM1BFG
IBAN: DE72 4526 0475 0005 6661 00, 
Spenden für den Notfonds auf Konto FeG HH Sasel 
IBAN: DE18 4526 0475 0005 6661 02

20 Anmerkungen, Kontakte, Impressum

Aus der Redaktion

Auch wenn man einen Raum längere Zeit 
nicht betritt, Staub sammelt sich an. Die 
Welt bleibt nie, wie sie war. Dinge verän-
dern sich, ob man will oder nicht. Auch in 
der Gemeinde gibt es Veränderungen. Die 
Gemeinderäume kann man betreten, sie sind 
nicht verschlossen, sondern weit off en. Es 
ist schön, zu sehen, wie lebendig es in der 
Gemeinde ist, das bedeutet aber auch, dass 
es einiges Neues und einige Veränderungen 
gibt. Für jeden sichtbar, die Veränderungen 
im Gemeindegarten. Der Garten wird umge-
staltet, dafür werden in den nächsten Tagen 
größere Mengen Erde im Garten hin- und 
hergeschoben werden. Dann steht eine Äl-
testenwahl an. Neue Namen tauchen in der 
Gemeinde auf, Aufgaben werden neu verteilt 
oder es entstehen ganz neue Dinge. Infos 
über die verschiedenen Bewegungen in der 
Gemeinde fi nden sich in diesem Gemeinde-
brief. Falls wir etwas übersehen haben, tei-
len Sie es uns mit. Bei so viel Bewegung in 
der Gemeinde kriegt man nicht alles mit.
Liebe Grüße aus dem Redaktionsteam
Monika Crocker

IMPRESSUM
Herausgeber: Freie evangelische Gemeinde HH-Sasel
Redaktion: Monika Crocker, Sigurd Kaiser, 
Cecilia Oliva Córdoba, Stefan Rehder
Korrektur: Carolin Find
Email: gemeindeaktuell@feg-sasel.de 
Aufl age: 250
Druck: gemeindebriefdruckerei.de  
Nächster Redaktionsschluss: 05. Mai 2024
Grafi ken: Wenn nicht anders angegeben Quelle: 
pixabay



21Wort zum Monat

Pastoren

Bastian Meyer (040) 63311199
01577 8911713
bastian.meyer@feg-sasel.de

Kevin Schwehn (040) 636 44 380
0174 679 77 58
Kevin.Schwehn@feg-sasel.de

Gemeindebüro 
Martina Wolff martina.wolff@feg-sasel.de
Di/Do 10:00-13:00 Uhr (040) 601 93 93

Älteste/Gemeindeleitung

Marcus Frick
Tina Wolff
E-Mail gemeindeleitung@feg-sasel.de

Diakone/Bereichsleitung

Sabine Birr
Angelika Brabandt
Hubertus Dieckmann
Thomas Hüner
Christian Wolff

Finanzen

Kassenwart: Thomas Hüner
Buchhaltung:  Ulrike Hüner
Hausmeister

Karl-Heinz Jansen 01520 982 24 08
k-h.jansen@feg-sasel.de

Tonaufnahmen der Gottesdienste

als Podcast verfügbar, bei der Technik als CD erhältlich

Bankverbindung der Gemeinde

Freie evangelische Gemeinde HH Sasel 
Spar- und Kreditbank Witten, BIC: GENODEM1BFG
IBAN: DE72 4526 0475 0005 6661 00, 
Spenden für den Notfonds auf Konto FeG HH Sasel 
IBAN: DE18 4526 0475 0005 6661 02

Die Woche bei uns
W

ölckenstraße 
W

ölckenstraße 

Röbkestraße

Volksdorfer Weg

Frahmredder

Farmsener Weg

Frahmredder

Sa
se

ler
 C

ha
us

se
e

Am Pfeilshof

Auf der Heide

M
ellande

M
ellande

Au
f d

er
 H

eid
e

Frahmredder

Frahmredder

RE
NE

TT
EN

W
EG

Wir freuen uns auf Sie!
Freie evangelische Gemeinde

Hamburg Sasel
Renettenweg 11-13

22393 Hamburg

www.feg-sasel.de

SONNTAG 10:30 Uhr Gottesdienst

Kindergottesdienst  
„Jesus Alsterkids“

1,5 - 4 Jahre
5 - 12   Jahre

MONTAG 11:00 Uhr Gebetstreffen nicht am 1. Montag im Monat

DIENSTAG 15:00 Uhr Café | Zeit jeden 3. Dienstag im Monat

MITTWOCH 17:00 Uhr Kids Treff  8 - 12 Jahre mittwochs, zweimal im Monat

DONNERSTAG
10:00 Uhr Kükennest, 

Eltern-Kind-Spielgruppe
0-3 Jahre

15:30 Uhr Käfergruppe 
Eltern-Kind-Spielgruppe

1 - 6 Jahre, alle zwei Wochen

FREITAG 16:00 Uhr I-Café jeden 1. und 3. Freitag im Monat

19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis ab 14 Jahre

19:00 Uhr Kreis junger Erwachsener

SAMSTAG Biblischer Unterricht 
in der Kirche „Haven“

Mädchen und Jungen ab 12 Jahre


